
Protokoll des Treffens der Arbeitsgruppe Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
am 19.10.2016 bei der Vogelsberg Consult GmbH in Alsfeld 
 
 
Beginn: 17.05 Uhr Ende:  18.35 Uhr 
 
TeilnehmerInnen: s. Anwesenheitsliste 
 
 
1. Neues aus dem Bündnis für Familie 

 
Am 12.9.16 fand das Treffen der Steuerungsgruppe statt. Frau Ortstadt verteilt das 
aktuelle Organigramm des Gesamtbündnisses und berichtet gemeinsam mit Frau 
Pitzer von der Sitzung. Die Broschüren „Wege in die Pflegeausbildung“ und „Gutes 
Leben mit Demenz im Vogelsbergkreis“, die aus dem Handlungsfeld Gesundheit & 
Pflege und dessen Arbeitsgruppen hervorgegangen sind (letztere in Kooperation mit 
der Hochschule Fulda), stoßen auf reges Interesse. 
 
Ebenso wird vom Bündnisworkshop berichtet, der am 14.10.2016 stattfand.  
 
2. Schulung ElterngeldPlus 
 
Teilnehmer der Infoveranstaltung ElterngeldPlus im März 2016 hatten den Wunsch 
nach einer umfangreicheren Schulung für Personaler/Führungskräfte/Betriebsräte zu 
diesem Thema geäußert, um ihre Beschäftigten besser beraten zu können und mehr 
Sicherheit zu Rechtslage und Anwendung zu erlangen. 
Frau Ortstadt informiert, dass ein Tagesseminar für den 18.11.2016 im Posthotel 
Johannesberg geplant ist. Die Referentin Frau Kather-Skibbe aus Berlin wurde vom 
Netzwerk Erfolgsfaktor Familie empfohlen und bringt umfangreiche Erfahrung zu 
diesem Themenkomplex mit. Die Teilnahmegebühr beträgt 150,00 € zzgl. MwSt, 
Anmeldungen sind noch möglich. Veranstalter ist die Vogelsberg Consult GmbH in 
Kooperation mit dem Bündnis für Familie. 
 
3.  Planung Aktivitäten 2017 
 
Turnusgemäß (alle zwei Jahre) soll in 2017 wieder der Wettbewerb „Zukunft Familie! 
Familienfreundliche Personalpolitik im Vogelsbergkreis“ durchgeführt werden, darauf 
einigen sich die Teilnehmer des Handlungsfeldtreffens einstimmig. Auch die von 
Landrat Görig im Rahmen des Steuerungsgruppentreffens geäußerten Einwände 
hinsichtlich geringer Teilnehmerzahlen und Mehrfachteilnahmen werden diskutiert. 
Dem soll durch eine noch persönlichere und individuellere Ansprache potentieller 
Teilnehmer entgegen gewirkt werden. Herr Weber weist insbesondere fürs Handwerk 
auf in letzter Zeit veröffentlichte Presseartikel zu Familienunternehmen im 
Vogelsberg hin, die bereits in dritter Generation tätig seien und in denen inzwischen 
die Töchter in die Fußstapfen der männlichen Vorfahren treten. 
Mehrfachteilnehmer seien insbesondere dann etwas Besonderes, wenn im Laufe der 
Zeit Weiterentwicklungen zu verzeichnen seien und die familienfreundliche 
Personalpolitik des Arbeitgebers somit nachhaltig verankert sei, so Frau Pitzer. 
 
Als weitere mögliche Themen für 2017 wurden diskutiert: 
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 Eine Vortragsveranstaltung für Unternehmen zum Pflegestärkungsgesetz in 
Kooperation mit dem Handlungsfeld Gesundheit & Pflege, dem 
Pflegestützpunkt und der Pflegebegleitungsinitiative Vogelsbergkreis 

 

 Eine Veranstaltung zum Thema Frauen in Minijobs in Anlehnung an das 
Format der Agentur für Arbeit in Gießen „Frauen leben länger, aber wovon?“ 

 

 Eine Zusammenstellung der Öffnungszeiten aller Vogelsberger Kitas sowie 
der Betreuungsangebote Vogelsberger Schulen in einer Übersicht auf der 
Bündnishomepage 

 
Welche der o.g. genannten Themen zusätzlich zum Bündniswettbewerb in 2017 zur 
Umsetzung kommen, soll in der nächsten Sitzung im neuen Jahr besprochen 
werden. 
 
4. Sonstiges 
 
Zukunftstag Familie 2030, Berlin 
 
Herr Weber berichtet vom Zukunftstag 2030 in Berlin (Einladung von BM Manuela 
Schwesig) und der Teilnahme am sich anschließenden Mentoren-Seminar. Frau 
Schwesig habe sich zu drei Schwerpunktthemen geäußert:  
Zeit für Familie / Bildungs- und Betreuungsstrukturen / Familienleistungen zur 
Verhinderung von Kinderarmut. Insbesondere Letzteres habe ihr sehr am Herzen 
gelegen. 
 
Neue/r Sprecher/in im Handlungsfeld Familie & Beruf 
 
Frau Ortstadt teilt mit, dass sie zum 30.11.2016 die Vogelsberg Consult GmbH 
verlässt und in die Kreisverwaltung (Wirtschaftsförderung) wechselt. 
 
Gemäß Rücksprache mit Herrn Schaumberg sei die Vogelsberg Consult bereit, auch 
künftig die Sprecherfunktion im Handlungsfeld Familie & Beruf zu übernehmen, so 
dies gewünscht sei. Ansprechpartner ist zunächst Herr Schaumberg, bis eine 
Nachfolgeregelung erfolgt ist. 
 
Frau Ortstadt bedankt sich bei den Teilnehmern für die gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit während der letzten Jahre. Herr Weber, als Akteur der „ersten 
Stunde“, würdigt seinerseits Frau Ortstadts Engagement. 
 
Nächstes Treffen des Handlungsfelds 
 
Eine Terminfestlegung für das nächste Treffen erfolgt vorerst nicht. Die Vogelsberg 
Consult GmbH wird zu gegebener Zeit eine Terminfindung initiieren.  
 
 
Alsfeld, 01.11.2016 
 
Andrea Ortstadt 


